
Von der Refarmation bis zum dreißigjührigen Kriege.
Kivrchliche Volksdichtung.

I. Das Sprichwort.

1. Johann Agricola (1492 1566).
Quelle: Drey hundert Gemeyner Sprichworter. Gedruckt zu Haganaw durch Johann Setzerium. 1629.

2 Teile.
4.

Wer Gott zu freunde hat, dem schadet
kein ereatur.

2.

Was einem Gott bescheret, das nimpt ym
S. Peter nicht.

3.

Gott begegnet manchem, wer yhn grussen kunt.

4.

Glaub ist besser denn bar gelt.

5.

Trewe hand gehet durch alle land vntrewe
hand gehet hyn, kompt aber nicht herwidder.

6.

Trawe wol reyttet das pferd weg.

.

Frembde leutte thun offt mehr, denn die
blutfreunde.

8.

Ich war gestern an einem ortt, da warestu
auch, da ward dein gedacht, da sassest du auch
mit vber tische, du assest vnd trunckest mit vns.

9

Ein frommes weybe kan man mit Golde
nicht vberwegen.

10.

Zuuil zureisset den sack

11.

Es weyß niemand wo einen der schuh
drucket, den der yhn an hat.

12.

Pfenning ist pfennings bruder

13.

Schneller radt nie gut ward.

14.

Es ist schalck vber schalck komen.

16.

Weil der leffel new ist, so brauchet yhn
der koch, darnach wenn er altist, so wirfft
er yhn ynn das fewer.

16.

Vierzehn handtwerck, funfzehen vngluck.

Wenn die maus satt ist, so ist das mehl bitter
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18.

Der rucke thut yhm weh, er kan sich nicht
bucken.

19.

Nahe schiessen hilffet nicht, Es gillt treffen.


